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Der junge Wiesbadener Medizinalrat Dr. Fritz Willett 
begleitete als Leibarzt das frischvermählte Paar Prinz Peter 

von Oldenburg und Prinzessin Therese zu Nassau – eine 
Schwester Herzog Adolphs zu Nassau – auf einer Reise nach 

Italien, die von November 1838 bis Mai 1839 dauerte. 
Sein Reisetagebuch wurde von Pierre Even jetzt in einer 

bibliophilen Edition bei der Historischen Kommission 
für Nassau herausgebracht. Die

Szenische Lesung
lässt uns den Tagebuchschreiber auf seiner faszinierenden, 
oft auch strapaziösen Reise begleiten und seine Streifzüge 

durch die Kunstmetropolen Rom, Neapel und Florenz 
miterleben. Anschaulich und mit kritischem Blick beschreibt 

der humanistisch gebildete Arzt seine Eindrücke von 
Landschaften und Städten, von antiken Ruinen und musealen 

Kunstschätzen, von Theaterbesuchen und kirchlichen 
Ritualen, aber auch von sozialen Brennpunkten und 

medizinischen Errungenschaften – ein spannungsreiches 
Panorama aus dem Italien des 19. Jahrhunderts. 

Die Original-Handschrift des Reisetagebuchs wird im 
Bestand eines Rheingauer Familiennachlasses im Hessischen 

Hauptstaatsarchiv in Wiesbaden aufbewahrt.

Optisch untermalt wird die Lesung mit Italien-Bildern aus 
der Frühzeit der Fotografie. Sie führen die besuchten Stätten 
authentisch vor Augen und können den heutigen Reisenden 

zu historischen, vielleicht auch wehmütigen Vergleichen 
inspirieren.
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